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Bern
Alpines Museum der Schweiz
Helvetiaplatz 4. Biwak#27 Constructive 
Alps: Bauen fürs Klima. Die Ausstellung 
«Constructive Alps» nimmt die fünfte 
Ausgabe des gleichnamigen Architektur-
preises zum Anlass für einen themati-
schen Schwerpunkt «Bauen fürs Klima». 

BIS SO, 08.08. TÄGLICH AUSSER MO 10-17.
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Fundbüro für Erinnerungen, No 1 
Skifahren. Ob du Pistenrowdy, Schön-
wetterfahrerin oder Stubenhocker bist: 
Entdecke die Geschichten hinter den 
Ski-Objekten und hilf uns beim Füllen 
der Lücken. Die Publikums-Geschichten 
stehen im Zentrum. 

BIS SO, 03.10. TÄGLICH AUSSER MO 10-17.
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Let’s Talk about Mountains. Eine 
filmische Annäherung an Nordkorea. 
Filmische Mikrogschichten aus dem 
nordkoreanischen Alltag, wie sie in 
keiner Tagesschau vorkommen.

BIS SO, 03.07.2022 
TÄGLICH AUSSER MO 10-17.
JUGENDKULTURPASS 16-26

Bernisches Historisches Museum
Helvetiaplatz 5. Dauerausstellungen | 
In Bern verwurzelt – mit der Welt ver-
bunden. Die zehn Dauerausstellungen 
zeigen Themen aus Geschichte, Archäo-
logie und Ethnographie. Die präsentier-
ten Objekte reichen von der Steinzeit bis 
zur Gegenwart und entstammen Kulturen 
aller Erdteile.

BIS FR, 24.12. TÄGLICH AUSSER MO 10-17.
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Einstein Museum. Als er seine welt-
berühmte Formel E=mc2 schuf, wohnte 
Albert Einstein in Bern. Das Einstein 
Museum stellt das Leben und Werk des 
Physikers in packender Weise in den 
Kontext der Weltgeschichte. 

BIS FR, 24.12. TÄGLICH AUSSER MO 10-17.
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Wechselausstellung «Frauen ins Bun-
deshaus! 50 Jahre Frauenstimmrecht». 
Die Ausstellung veranschaulicht, wie 
der Eintritt der Frauen vor 50 Jahren 
das Feld der Politik herausforderte und 
veränderte und mit welchen Realitäten 
sich heutige Politikerinnen konfrontiert 
sehen.

BIS FR, 24.12. TÄGLICH AUSSER MO 10-17.

Botanischer Garten (Boga)
Altenbergrain 21. Von Nischen und 
Königreichen. Biodiversitätsfördernde 
Kleinstrukturen zum Selbermachen. 
Sonderausstellung im Rahmen des The-
menjahres «Natur braucht Stadt – Mehr 
Biodiversität in Bern»

BIS SO, 31.10. TÄGLICH.

Dampfzentrale Bern
Marzilistrasse 47. 50 (Ein)Sichten. Zum 
Frauenstimmrecht. Zum 50. Jahrestag 
des eidgenössischen Frauenstimm-
rechts lädt die Dampfzentrale Bern zu 
einer Auseinandersetzung mit dieser 
fundamentalen, demokratischen und 
gesellschaftlichen Errungenschaft ein.

BIS DI, 30.11. TÄGLICH 10-16.
JUGENDKULTURPASS 16-26

Der Burgerspittel im Viererfeld
Viererfeldweg 7. Ausstellung: SCAPA. 
MUSIK – WEIN – GOLF

BIS MO, 04.10. TÄGLICH.

Kirchgemeinde Paulus
Freiestrasse 20. Fotoausstellung 
«rhythm» Bis zum 31. Juli sind Fotografi-
en von Paul Reichardt ausgestellt, zum 
Thema «rhythm», die in der näheren Um-
gebung von Bern aufgenommen wurden. 

BIS SA, 31.07. TÄGLICH AUSSER SO.

Klingendes Museum
Kramgasse 66. Sonderausstellung Ku-
riositäten: Merkwürdige Blasinstrumen-
te. Musikinstrumente mit Drachenkopf, 
unendlichem Atem und Echo. Sonder-
bare Erfindung zum Staunen und selber 
Ausprobieren.

BIS SO, 28.11. DO-SO/MI 14-17.

∙ Vom Alphorn, dem Serpent und ande-
ren Musikinstrumenten. Blasinstrumente 
aus 300 Jahren, ihre Ensembles, ihre 
Musik. Und: versuchen Sie selber There-
min zu spielen, das coronataugliche, 
berührungsfreie Musikinstrument!

BIS FR, 31.12. DO-SO/MI 14-17.

Kornhausforum
Streik & Frauen*stimmen – Aus der 
Sicht von Fotografinnen*. Feministische 
Standpunkte aus der Sicht von Foto-
graf*innen

BIS DO, 12.08. DO-FR/DI-MI 10-19 | 
SA 10-17.
JUGENDKULTURPASS 16-26

Kunsthalle Bern
Helvetiaplatz 1. Jef Geys. 

∙ Künstlerinnen in der Kunsthalle Bern – 
eine Archivrecherche

BIS SO, 25.07. TÄGLICH 10-18.
JUGENDKULTURPASS 16-26

Kunstmuseum Bern
Hodlerstrasse 8–12. Affen in Menschen-
gestalt: die Singeries der Zunft zum 
Affen. Die Zunft zum Affen, eine der 
ältesten ehemaligen Handwerksgesell-
schaften der Stadt Bern, besitzt eine 
kleine, aber feine Sammlung von soge-
nannten Singeries. 
BIS SO, 29.08. DO-SO/MI 10-17 | DI 10-21.
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ August Gaul. Moderne Tiere. Die Aus-
stellung stellt den Skulpturen Zeugnisse 
der damaligen Wissenschaft, Politik und 
Populärkultur sowie zeitgenössische 
Kunstwerke gegenüber. 

BIS SO, 24.10. DO-SO/MI 10-17 | DI 10-21.
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Grenzgänge – Nord- und südkoreani-
sche Kunst aus der Sammlung Sigg. 
Ausgewählte Werke aus der Sammlung 
Sigg erlauben einen Streifzug durch die 
nord- und südkoreanische Kunst der 
1970er-Jahre bis heute.

BIS SO, 05.09. DO-SO/MI 10-17 | DI 10-21.
JUGENDKULTURPASS 16-26

Museum Cerny
Stadtbachstrasse 8a. Museum Cerny 
und die Kuala Lumpur Connection. 
Batiken aus Nunavik. 15 Batiken aus der 
kanadischen Arktis kommen erstmals 
zur Ausstellung. Die raren Stücke wurde 
im Rahmen von zwei Workshops 1972 
und 1973 von Inuit hergestellt.

BIS SO, 12.09. DO-SO/MI.

Museum für Kommunikation
Helvetiastrasse 16. SUPER – Die zweite 
Schöpfung. Biotechnologie, Künstliche 
Intelligenz und Digitalisierung. 
«Super – Die zweite Schöpfung»: ein 
Experiment, das die Stärken von Theater 
und Ausstellung kombiniert. Zum ersten 
Mal in der Schweiz.

BIS SO, 10.07. TÄGLICH AUSSER MO 10-17.
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Von Höhenfeuern, Smartphones und 
Cyborgs. Die Kernausstellung im Muse-
um für Kommunikation in Bern

BIS SA, 31.07.2030 
TÄGLICH AUSSER MO 10-17.
JUGENDKULTURPASS 16-26

Naturhistorisches Museum Bern 
Bernastrasse 15. 5 Sterne – Sensa-
tioneller Fossilienfund aus dem Jura. 
Weltweit einzigartiger Fossilienfund, der 
noch nie zu sehen war: In der neuen 
Sonderausstellung «5 Sterne» zeigen wir 
170 Millionen Jahre alte Neufunde von 
Stachelhäutern aus dem Schweizer Jura.

BIS SA, 31.12.2022 TÄGLICH.
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Barry – Der legendäre Bernhardiner-
hund. Vor 200 Jahren starb der berühm-
teste Rettungshund der Welt: Barry. Bis 
heute ist er eine Legende geblieben. 
Die Ausstellung zeigt die heldenhaften 
Taten des Bernhardiners vom Grossen 
St. Bernhard.

DAUERAUSSTELLUNG. TÄGLICH.
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Expedition Fieberwahn – Ein mobiles 
Spiel durchs Museum. Smartphone zü-
cken, Spielanleitung an der Kasse holen, 
App gratis herunterladen, los! Auf spiele-
rische Art und Weise werden unbekannte 
Verknüpfungen und verborgene Details 
der Ausstellung freigelegt.

BIS SO, 22.06. TÄGLICH.
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Queer – Vielfalt ist unsere Natur. Die 
neue Sonderausstellung schlägt eine 
Brücke zwischen biologischen Erkennt-
nissen und gesellschaftlich aktuellen 
Themen. Eine aufregende Expedition 
in die bunte Vielfalt von Natur und 
Gesellschaft.

BIS SO, 10.04. TÄGLICH.
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Verführungen – Führung durch die 
Ausstellung «Queer – Vielfalt ist unsere 
Natur». Queere Menschen entern die 
Sonderausstellung «Queer – Vielfalt ist 
unsere Natur» und erhalten eine Carte 
Blanche, um eine ganz persönliche 
Führung zu gestalten.

BIS DO, 02.09. DO 12.15-13.15.
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Weltuntergang – Ende ohne Ende. 
Die Geschichte vom Weltuntergang ist 
eine menschliche Erfindung, uralt und 
brandaktuell. Die Ausstellung versam-
melt Bilder, Funde und Erzählungen aus 
Wissenschaft und Kunst.

BIS SO, 13.11.2022 TÄGLICH.
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ «Wunderkammer – Die Schausamm-
lung». Die Schausammlung gibt Einblick 
in aktuelle Sammlungstätigkeit, 
moderne Untersuchungsmethoden und 
historische Sammlungen – ein Rundgang 
zu einem der drängendsten Probleme 
der Gegenwart.

DAUERAUSSTELLUNG. TÄGLICH.
JUGENDKULTURPASS 16-26

Online
Jean Starobinski. Relations Critiques. 
Ein Projekt des Schweizerischen Litera-
turarchivs der Schweizerischen National-
bibliothek und des EPFL+ECAL Lab

BIS FR, 31.12. TÄGLICH.

Polit-Forum Bern
Marktgasse 67. Digitale Demokratie. 
Eine interaktive Reise in die politische 
Zukunft. 

BIS SA, 11.12. TÄGLICH 10-16.

Zentrum Paul Klee
Monument im Fruchtland 3. Aljoscha Sé-
gard. Alexander Klee, Schweizer Maler, 
Grafiker, Kunstsammler und Enkel Paul 
Klees, entwickelte in den letzten Jahr-
zehnten unter dem Pseudonym Aljoscha 
Ségard ein vielseitiges Werk.

BIS SO, 22.08. TÄGLICH AUSSER MO 10-17.

Paul Klee. Ich will nichts wissen. Wie vie-
le Kunstschaffende der Avantgarde im 
frühen 20. Jahrhundert suchte Paul Klee 
nach neuen künstlerischen Ausdrucks-
formen und beschäftigte sich mit der 
Frage nach den «Uranfängen von Kunst». 

BIS SO, 05.09. TÄGLICH AUSSER MO 10-17.
JUGENDKULTURPASS 16-26

Riesen=Schöpfung. Die Welt von 
Adolf Wölfli. Auf über 25’000 Seiten 
schuf der Art-Brut-Künstler Adolf Wölfli 
während seines 35 Jahre andauernden 
Aufenthalts in der Nervenheilanstalt 
Waldau ein Œuvre, das heute weltweit 
ausgestellt wird. 

BIS SO, 22.08. TÄGLICH AUSSER MO 10-17.
JUGENDKULTURPASS 16-26

die Mobiliar
Bundesgasse 35. Kunst & Nachhal-
tigkeit Vol. 13, Beat Streuli «Matrix«. 
Stadtszenen aus der Schweiz und aus 
aller Welt – festgehalten in Fotografien 
und Videos: Die Mobiliar zeigt eine 
umfangreiche Einzelausstellung des 
Schweizer Künstlers Beat Streuli. 

BIS FR, 09.07. TÄGLICH.

sitem-insel
Freiburgstrasse 3. Peter Baracchi – OR-
NAMENTAL WHITEOUT. Ein transdiszipli-
näres Kunstprojekt in Zusammenarbeit 
mit dem Schweizerischen Kompetenz-
zentrum für Translationale Medizin und 
Unternehmertum «sitem-insel« und der 
Galerie SOON in Bern.

BIS FR, 16.07. DO-FR/MO-MI 7.30-18.30.

Burgdorf
Museum Franz Gertsch
Platanenstrasse 3. Franz Gertsch 
Gräser. Wechselausstellung

∙ Groups and Spots Zeitgenössische 
Kunst bei der Baloise. Gastausstellung

∙ Interieur – Exterieur Die KWS-Samm-
lung zu Gast. Gastausstellung

BIS SO, 29.08. DO-FR/DI-MI 10-18 | 
SA-SO 10-17.

Schloss Burgdorf
Schlossgässli 1. Die Zähringer – Mythos 
und Wirklichkeit. Die Wanderausstellung 
«Die Zähringer. Mythos und Wirklichkeit» 
erzählt die Geschichte der Schlosser-
bauer und Städtegründer von Burgdorf 
und die zahlreichen Legenden zu deren 
Herrschaft und Wirken.

BIS SA, 31.07. TÄGLICH 10-16.

Fraubrunnen
Karl Schenk Museum
Karl Schenk Museum Schloss Fraubrun-
nen. Sonderausstellung Leihgaben Karl 
Schenk 1905–1973 und Frühlingsaus-
stellung «Vogelwelt» Evelyne Germann 
Aquarelle und Zeichnungen. Kurse 
Zeichnen und Malen siehe 
www.karlschenkmuseum.ch 

BIS SA, 18.12. FR-SA 13-17.

Grenchen
Kunsthaus Grenchen
Bahnhofstrasse 53. Im Wald. Die 
Gruppenausstellung versammelt Werke 
von Kunstschaffenden aus der Schweiz, 
welche sich dem Thema des Waldes auf 
künstlerische Art und Weise nähern. 

BIS SO, 15.08. DO-SA/MI 14-17 | SO 11.

Interlaken
Kunsthaus Interlaken
Jungfraustrasse 55. Ausstellung 
SCHNEEMANNSGARN – so in Anlehnung 
an SEEMANNSGARN der definitive Titel 
der Ausstellung zu Schnee, Schneefrau-
en und Schneemännern, die letztes Jahr 
Covid 19 zum Opfer gefallen ist. 

BIS SO, 22.08. DO-SA/MI 14-17 | SO 11-17.

Jegenstorf
Schloss Jegenstorf
General-Guisanstrasse 5. «300 Jahre – 
30 Objekte. Schätze und Trouvaillen der 
Sammlung», die diesjährige Kabinettaus-
stellung, gibt ausgewählten Objekten 
Raum, ihre Geschichte zu erzählen.

BIS SO, 24.10. DO-SA/DI-MI 13.30-17.30 | 
SO 11-17.30.

∙ Wahrhaft fantastisch! 300 Jahre 
Barockschloss. Vorhang auf! Ein stati-
sches Figurinentheater lädt Sie auf ein 
sinnliches «Gesamtschlosserlebnis» mit 
zwölf Stationen über zwei Etagen. 

BIS SO, 24.10. DO-SA/DI-MI 13.30-17.30 | 
SO 11-17.30.

Köniz
Kulturhof Schloss Köniz
Muhlernstrasse 11. Kunstwerkstatt 
Waldau | «Wölfe von Heute». Wölfe gibt 
es nicht nur im Wallis, sondern auch in 
Bern. Während die Wölfe im Wallis Schafe 
reissen, machen die in Bern Kunst. 

BIS SO, 11.07. TÄGLICH 17-17.

Schulmuseum Bern
Haberhuus, Schloss Köniz. Jitz rede-n-ig. 
Wer kommuniziert wie im Klassenzim-
mer? Wie war das früher und wie ist es 
heute? Die neue Ausstellung im Schul-
museum Bern thematisiert Formen von 
Lärm und Stille im Unterricht und regt 
zur Teilhabe an.

BIS MI, 21.09. SA/MI 14-17.

Mürren
Schaufenster
Dorfstrasse. Härpfel- statt Frielingsfe-
rien. 130 Jahre Kinder in Gimmelwald 
und Mürren. Eine Ausstellung des ersten 
Schweizer Schaufenstermuseums.

BIS DI, 30.11. TÄGLICH 10-16.
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Oberhofen am Thunersee
Schloss Oberhofen
Kinderwelten. Sonderausstellung mit 
Spielsachen aus vergangenen Zeiten

∙ Schloss im Bild – eine Ansichtssache. 
Kabinettausstellung

∙ Schlossräume und Schlossträume. 
Ausstellung zu der über 800-jährigen 
Geschichte des Schlosses Oberhofen

∙ Stets zu Diensten – In der Küche. 
Neue Dauerausstellung als Ergänzung 
zu «Stets zu Diensten – Zum Alltag der 
Dienstboten»

∙ Vom Orient begeistert. Sonderausstel-
lung zum Thema «Orient»

BIS SO, 31.10. TÄGLICH 11-17.

Riggisberg
Abegg-Stiftung
Werner Abeggstrasse 67. Tafelfreuden – 
Historische Leinendamaste. Fein, edel, 
zurückhaltend und voller Überraschun-
gen. Entdecken Sie, wie faszinierend 
Weiss in Weiss gemusterte Tischwäsche 
aus dem Goldenen Zeitalter der Nieder-
lande ist.

BIS SO, 07.11. TÄGLICH 14-17.30.

∙ Villa Abegg – In den Salons eines 
Sammlerpaares. Geführte Rundgänge 
für max. 2 Personen durch das ehemali-
ge Wohnhaus von Werner und Margaret 
Abegg, den Gründern der Abegg-Stif-
tung. Reservation: 031 808 12 01.

BIS SA, 31.07. DO-FR/MO-MI 14.35-15.20 | 
15.30-16.15 | 16.30-17.15 | 
SA-SO 14.05-14.50 | 15-15.45 | 16-16.45.

Sigriswil
Paradiesli und Galerie Eulenspiegel
Feldenstrasse 87. Regula Kaeser-Bona-
nomi und Peter Thalmann. Peter Thal-
mann, in seiner Malerei spielt die Natur 
eine zentrale Rolle, aber das Hauptmotiv 
ist das Licht. Regula Kaeser sie model-
liert Faun und Fabel – manchmal gar 
lebensgross – mit Steinzeugton.

BIS SO, 22.08. SA 14-19 | SO 11-18.

Spiez
Schloss Spiez
Schlossstrasse 16. GHOSTS – Video-
kunst von PETER AERSCHMANN im 
Schloss Spiez. Die Ausstellung GHOSTS 
von Peter Aerschmann lässt nicht nur 
Kunstwerke entdecken, sondern ermög-
licht auch neue Blicke auf das 
alte Schloss.

BIS SO, 31.10. TÄGLICH.

∙ ∙ Schloss Spiez – 1300 Jahre Ge-
schichte erleben. Besichtigen Sie das 
Schlossmuseum. Wer den Schlossturm 
besteigt, wird mit einem 360° Panorama 
auf Berge und See belohnt. 2021 –
Videokunst von PETER AERSCHMANN

BIS SO, 31.10. TÄGLICH.

Thun
Kunstmuseum Thun
Hofstettenstrasse 14. ALBRECHT 
SCHNIDER. ENTWEGTE LANDSCHAFT. 
Das Kunstmuseum Thun zeigt mit dem 
Künstler Albrecht Schnider (*1958 in 
Luzern, lebt und arbeitet in Hilterfingen 
bei Thun) einen der wichtigen Protagonis-
ten der Schweizer Malerei. 

BIS SO, 15.08. DO-SO/DI 10-17 | MI 10-19.

∙ PAUL FÄGERSKIÖLD. BLUE MARBLE. 
Das Kunstmuseum Thun zeigt die erste 
institutionelle Einzelausstellung des 
schwedischen Künstlers Paul Fägerski-
öld (*1982 in Stockholm, lebt und arbei-
tet in Stockholm) in der Schweiz.

BIS SO, 15.08. DO-FR/SO/DI 10-17 | 
MI 10-19.

Schloss Thun
Schlossberg 1. Schwerter, Degen, 
Säbel. Highlights aus der Sammlung 
Schloss Thun. Sonderausstellung im 
Neuen Schloss

BIS SO, 31.10. TÄGLICH 10-17.

Thun-Panorama
Schadaupark. Jenseits des Panoramas. 
Zur Konstruktion von Landschaft. Die 
Ausstellung wirft einen neuen Blick auf 
das Panorama. 

BIS SO, 28.11. TÄGLICH AUSSER MO 11-17.

Thun-Panorama. Der Basler Künstler 
Marquard Wocher erschafft 1814 das 
erste Panorama der Schweiz. 

BIS SO, 28.11. TÄGLICH AUSSER MO 11-17.

Ueberstorf
Schloss Ueberstorf
Schlossstrasse 14. Ausstellung «des 
espoir/désespoir«. Zwei Künstler, die 
Hände voller Kunst. Eine Handvoll davon 
ist in Schloss Ueberstorf zu sehen. 

BIS SO, 19.09. TÄGLICH 16-16.

Utzenstorf
Schloss Landshut
Schlossstrasse 17. Die schöne Melusina 
– Das Wasserschloss Landhut und der 
verbotene Blick. In der neuen Sonder-
ausstellung fliegt man durch die Seiten 
des mittelalterlichen Bestsellers über 
die Wasserfee «Melusina«. Ihr Schicksal 
faszinierte 1456 den Schlossherrn 
Thüring von Ringoltingen.

BIS SO, 17.10. TÄGLICH 10-17.

Wabern
Pro Natura Zentrum Eichholz
Strandweg 60. Rabenvögel – schlaue 
Biester. Ausstellung über schlaue Vögel, 
die manchmal ganz schön frech und 
nervig sind.

BIS SO, 24.10. SA-SO/MI 13.30-17.30.

Der Wolf verweilt noch

Im Rahmen der Ausstellung «Riesen=Schöpfung. Die Welt von 
Adolf Wölfli» und des 5. Staffellaufes von Connected Space fand am 
Hauptbahnhof die Plakataktion «Der Wolf ist los» statt, die nun vor 
dem Zentrum Paul Klee weitergeführt wird. Wie Adolf Wölfli haben 
die ausgestellten Kunstschaffenden Erfahrungen mit Psychiatrie 
oder leben mit einer Behinderung. 
Zentrum Paul Klee, Bern. Aktion bis Mo., 11.7.

Die Gebote der Stunde 

Sechstes Gebot: «Be convinced and you will not need courage». 
Letzten Sommer versenkten die Rikklin-Zwillinge, Konzeptkünst-
ler aus St. Gallen, ihre persönlichen, in Sandstein gemeisselten zehn 
Gebote im Zürichsee. Nun haben sie diese vom Seegrund wieder 
geborgen – und transportieren, ganz im Sinne ihres Gebots, die 
tonnenschweren Sandsteinplatten auf einer Schubkarre von Zürich 
nach Bern. Das Museum für Kommunikation wird die «Zehn Gebo-
te Vol. 2» in Empfang nehmen. Die Aktion ist auch Auftakt des 
Projekts «Planetopia» zur ökologischen Krise. 
Museum für Kommunikation, Bern. Fr., 9.7., circa 17 Uhr

10 8. – 14. Juli 2021


